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vtteiinâemssiek
Zeit dem öexinn des winters wird hei den schweizerischen Dehrern ein
interessanter Versuch gemacht: Die l^irms ander zjht ihnen kostenlos

VersuchsTwecken ein neues Ersparst atz, das „^ecomalt" weisst, ein
hrsunliches, zrohes Culver ist» welkes, trot?dem es ^sr niât nach

k-ehertran schmeckt, 3l)V»Dehertrsn enthält

(-exenwsrtix lauten nun tast tätlich Antworten ein üher die h^rxehnisse
der Versuche und rwar lauten diese Lerichte durchwexs xünstix. 2um

l'eil soZar hez^eisternd wie der tollende:

„Ick hahe 2 Dosen ^eeomalt pro Kind xexeken:
1. Dinem Knahen von 18 Monaten, dem die

Kratt?um (^ehen kehlt, hleich, maZer, ohne

/kppelit ist^ trotzdem er ^ut xenäkrt wird.
DrZ^elznis: ZokortiZ^e Zunahme des ^ppe»
tils, nach 3 V^ochen kann der Kleine Fehen,

er hewext sich kräktix u. list xesunde h'arhe

2.4 Kindern von je 11 Satiren. Lokortiz^e

Lssserunx des Krsktesustsndes und des

(Gewichtes (1 KZ. his 1,4 kF.). ^an list
den Eindruck als wären die Kinder von

einem Lchlsk erwacht."

tderr (I., Lehrer in 5.

Die Hersteller macdien ausdrücklich dsraut autmerksam, dass ^ecomalt

teurer ist als Dehertrsn und dass da, wo kein Widerwillen hestelit, ehen-

so xut Dehertrsn genommen werden kann. In allen anderen hallen

alier macht erst ^ecomslt die Dehertrsnkur möglich, hlsch wie vor
werden an k-ekrer <3ratismenZen ah^e^ehen. h/lan wende sich direkt an

M, à ^,-<2,, K^IM
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viploin.
Nsu5ksltung5lekrvnn

mit 8»jüdrixer ?ra»is suckt ledrstelle
an Internst, lîeslsrdule oller Volks-
Llàulo / kekereoien un8 ^euxnisse Tu

Diensten Dkterten unter Lliitkre 608

s. 8.Lxp. «I. „LltilveiTer-LlliuIe", Dlìen

Zckul ^Vsncitskel
sus etsrnltsckîeker

^dnûtsuox. - Ooempkioüliä xexeo
k^àe onü Kàlìe. — (irôLìo O»ue?-
kâkìixlceiì. — Kleine k'rei»«. — Le»

Sâ»lHv»R»ckt»t«U»krlIr
l'elepkon 196. — Ledvreir. ?»tevì.

l.cnkck5cni^k zcnwi
k««envzcn

öexinn 8es neuen Lcduljsdres:
21. /^priI 1 925 — ^nmelriunxen dis
Lalle dtnrr erdeten sn clie Direktion

05?«»i m

ou?».e«, ni«., ovvvsvri»« <»»««»»>

VLKI.»« «AIs5 V5II.I.I,

Z o e h e n ist erschienen
illustrierte Zcàeker-lZesckickte

kür Lelcunciar- un^ ^ittelscliulen
tlacd Dr. 1^. Luters ,,8cd«leÌTerxescdicdte" desrdeitet

von^. I'KOXI.LK

-u »eldstenüixer Ltokkerveiìerunx ì»v m Vortrax. kkôcdsì erkreulicà i»ì «lie neue ^ioteiluox uo6
ûdersiàtlictie (-iieüerun? üe» Oekrstotte». Oie reiche lllusìrnìion uatersìûtTt ^ukkassuvxsìcrakì
uocl <Ze«I»ct»tni» un«i virlcì erlsuìerncl mit. O!« weì>rk»rì>ixea» «élu' ivstrulcìiv verenlexten
(»e»ctiictitslc»rteo, von erUsrenöeo lîanâextea 6exle!teì, dexexnea einem »us I.et»rerlcreisen
okt xeâusserteo Vuasâe « r.

Verlsjxssnstalì Lender à Lo., Linsiecleìn, V^alüsliut» Köln s/kk.
0»rek .N. b»-KI.»°6I»»x.n ZtsSSsktUrA î/^. N»r°I> »II. »«->.>>.»61»»».»
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